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 2024 

Karten demnächst erhältlich bei Ö-Ticket 
Ab April 2024 auch unter 02715/2268 (Kassa Vorort) 

www.wachaufestspiele.com 

 

19. JULI bis 25. AUGUST 2024 

Komödie mit Musik und Gesang von 
Susanne Felicitas Wolf 

 
Es spielen: Barbra Kaudelka, Claudia Rohnefeld, 
Leila Strahl, Georg Hasenzagl, Andreas Sauerzapf 
und Hubert Wolf 
 
Regie: Marcus Strahl 
Bühne: Martin Gesslbauer 
Kostüm: Christine Zauchinger 
Musikalische Leitung: Elena Gertcheva 
 

 

30.  AUGUST 2024 

Werner Auer & Andy Lee Lang:  
From Boadway To Las Vegas 

 
31. AUGUST 2024 

 
Missy May & Lukas Perman:  

Musical und mehr.. 
 

1. SEPTEMEBER 2024 
 

Wir4: Das Beste von Austria 3 
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Unser Bürgermeister  
Christian Geppner 

lich ist. Wir werden aber 
auch diese Situation ge-
meinschaftlich bewältigen.  
 
Trotz allem: Wir können 
uns glücklich schätzen, in 
einem friedlichen und si-
cheren Land leben zu dür-
fen.  
 
Zum Jahresabschluss 
möchte ich mich beim Ge-
meinderat und bei der Ver-
waltung für die gute Zu-
sammenarbeit zum Wohle 
unserer Bürgerinnen und 
Bürger, zum Wohle unserer 
Kinder und unserer Gäste 
bedanken. Für das bevor-
stehende Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2024 
wünsche ich uns allen eine 
friedvolle Zeit.  
Es grüßt Sie/ euch alle 
sehr herzlich 
 
Ihr/euer 
Christian Geppner e.h. 
Bürgermeister 

Bgm Infos 

Liebe Leserin! 
Lieber Leser! 
 
„A Jahr is bald um…“, so 
beginnt eine sehr bekann-
tes Gedicht der Schriftstel-
lerin Trude Marzik.  
 
2023 war ein Jahr geprägt 
von internationalen Schlag-
zeilen, Krieg in der Ukraine 
und in Israel mit schreckli-
chen Bildern und den be-
kannten Auswirkungen auf 
Europa, also auch auf Ös-
terreich, letztlich auf uns 
alle. Die mit den Kriegen 
und Krisen einhergehende 
Energiekrise, die Teuerun-
gen in vielen Lebensberei-
chen sind spürbar, für viele 
auch belastend.  
 
Auch die Gemeinden blei-
ben von diesen Krisen nicht 
verschont. Die Energiekos-
ten haben sich im Jahr 
2023 verdreifacht, Zinsen 
für laufende Kredite sind 
geradezu explodiert. Das 
alles führt dazu, dass 2024 
für uns alle ein schwieriges  

Jahr werden wird. Die 
Budgetplanungen für unse-
re Gemeinde haben uns 
das gezeigt. Wir, als für den 
Haushalt Verantwortlichen 
müssen mit dieser Situati-
on auch verantwortungsvoll 
umgehen.  Das bedeutet, 
wir müssen den Sparstift 
ansetzen, Ausgaben redu-
zieren, Einnahmen erhö-
hen. Geplante Projekte 
müssen verschoben wer-
den. Das ist keine einfache 
Botschaft, sie ist aber ehr-
lich. 
 
Danke an den Gemeinde-
rat, die Ausschussvorsit-
zenden und die Gemeinde-
verwaltung für die umsich-
tige Planung der letzten 
Wochen und Monate. Die 
Bevölkerung, die Vereine 
und die heimische Wirt-
schaft müssen wir um Ver-
ständnis bitten, dass so 
manches Selbstverständli-
che momentan nicht mög- 
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Selfie mit Weinpate  
Robert Kratky. 

Impressum: Eigentümer: Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau, Rathausplatz 32, 3610 Weißenkirchen/Wachau; Tel.: +43 (0) 2715 2232, 
Fax: DW 22, gemeinde@weissenkirchen-wachau.at, www.weissenkirchen-wachau.at;|Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian 
Geppner | Grafik: Daniela Leitzinger| Für Beiträge, die uns von Vereinen und Organisationen zur Verfügung gestellt werden, kann bezüglich Inhal-
ten oder Fehlern keine Haftung übernommen werden. Die Gemeinde hat betreffend Fotos von Dritten keine Verantwortung zu tragen, die Verant-
wortung liegt beim Fotografen/Veranstalter. Bei Fotos mit Kleingruppen etc. zwecks Berichterstattung oder bei redaktionellen Beiträgen, diese 
liegen im überwiegenden Interesse der Gemeinde oder es wurden Einverständniserklärungen eingeholt. 

Seniorenausflug 
Trip nach Ober-Grafendorf. 
Seite 10 

Neuer Spielplatz 
Für die Volksschule  
Weißenkirchen. 
Seite 11 

Neuer Vorstand 
Verein Thal Wachau Aktiv. 
Seite 22 
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Ausschuss I - Touris-
mus und Weinbau 
 
Liebe  
Gemeindebürger*innen! 
 
das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und es gibt wieder 
einige Neuigkeiten zu ver-
künden. 
 
Eine erfolgreiche Gemeinde 
darf nicht rasten, daher 
wurde in den Sommermo-
naten fleißig an verschiede-
nen Zukunftsprojekten ge-
arbeitet, die in den Startlö-
chern stehen. Kleine Pro-
jekte wurden zeitgerecht 
beendet, eine Studie abge-
schlossen und mit weiteren 
Themen sind wir noch mit 
Behörden in Verhandlung. 
 
Auch wir, die Marktgemein-
de Weißenkirchen, spürt 
die finanziellen Belastun-
gen durch die zahlreichen 
Krisen. Dadurch sind wir 
gezwungen, einige Tarife 
wieder zu aktualisieren 
und eventuell zu indexie-
ren. 
 
Auch wir möchten, wie un-
sere Vorgänger, eine wirt-
schaftlich und finanziell 
starke Gemeinde zurück-
lassen, um sicherzustellen, 
dass die nächsten Genera-
tionen ebenso davon leben 
können. 

Liebe BürgerInnen 

Projekt FreeGym Fitnessgeräte 

 

Nach ca. einem halben Jahr Planung  konnte der Turnpark 
an der Donaulände im Sommer fertiggestellt und eröffnet 
werden. Verschiedenste Turn- und Fitnessgeräte, zur Kräf-
tigung von Armen und Beinen, zum Training der Balance 
und der Koordination laden alle Alters Generationen dazu 
ein, ganzjährig an Ihrer Beweglichkeit zu arbeiten. Probie-
ren Sie es aus! Auf Wunsch von Gemeindebürgern wurde 
ebenso ein Tischtennistisch installiert. Im Hochwasserfall 
können die Geräte durch einen Schnellverschluss rasch 
abgebaut werden. Viel Freude und Spaß beim Ausprobie-
ren! Danke an den Bauhof für das Mitwirken.   
 
Finanziert wurde dieses Projekt durch Bundesfördergelder, 
eine Förderung der Niederösterreichischen Dorf- und 
Stadterneuerung und 10% übernahm die Gemeinde Wei-
ßenkirchen.  
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Foto: © Arch. Wehdorn; Erdgeschoß Teisenhoferhof 
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Projektstudie Teisen-
hoferhof 
 
Nach ca. 2 Jahren Planung 
und zahlreichen Bespre-
chungen mit meinem Aus-
schuss und den heimi-
schen Vereinen konnten 
wir die Projektstudie mit 
folgenden Schwerpunkten 
abschließen: es wird eine 
Modernisierung des Markt-
platzes, eine Renovierung 
und Nutzbarmachung des 
Hofes (alle Räume werden 
saniert und genutzt) und 
ein behindertengerechter 
Zugang zur Volksschule 
und Wehrkirche ange-
strebt.  
All diese Maßnahmen sol-
len dazu beitragen, unse-
ren Teisenhoferhof als Kul-
tur- und Veranstaltungs-
zentrum unserer Gemeinde 
zukunftsfit zu gestalten.  
In den ersten Sitzungen 
wurden Anregungen und 
Verbesserungswünsche ge-
sammelt, zielorientiert mit 
dem Projektplaner Manfred 
Wehdorn zusammengear-
beitet. Der Hof wurde wäh-
rend der Studie 2D und 3D 
vermessen, damit die weite-
ren Planungsphasen kos-
tengünstiger und schneller 
verlaufen können. Das 
bauhistorische Gutachten 
wird im 1. Halbjahr 2024 
fertiggestellt. 
 
Anbei möchte ich euch in 
Kurzfassung diese Studie 
nach Geschoss näherbrin-
gen. 

Neugestaltung Marktplatz und Straße, zwischen Kirchen-
aufgang und Teisenhoferhof wird ein neuer Stiegenaufgang 
und Lifte eingeplant, der letztere Lift dient der Erreichung 
von Schule und Kirche. Im Hof wird die Kassa und der 
Start des Museumsrundganges im ersten Raum angesie-
delt, durch das Ludwigstüberl erreicht man das Stiegen-
haus mit Lift. Die WC-Anlagen siedeln ebenso einen Raum 
weiter. Der Bereich der alten WC-Anlagen und Teile des 
neuen Stiegenhauses sollen zukünftig den Wachau Fest-
spielen zur Verfügung stehen. Die Räume hinter der Büh-
ne, Lager und jetziger Küche sollen als Küchenbereich aus-
geführt werden. Ein Speiselift verbindet die Hauptküche 
mit den anderen Stockwerken. Der Schankbereich und die 
Gasträume werden entsprechend der Nutzung umgestaltet. 
Unter dem großen Gastraum soll ein WC entstehen, das 
auch über den Eingang Bachgasse öffentlich zur Verfü-
gung steht. 
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Vermessungsarbeiten: 51% Bundesdenkmalamt, 49% Ge-
meinde Weißenkirchen 
  
Ich möchte mich bei einigen Personen bedanken die mich 
tatkräftig bei dieser Projektstudie unterstützt haben: 
- DI DDR. Schicht Patrick, Landeskonservator für BDA NÖ 
- Ingenieurbüro Ing. Andreas Melzer,  
- Michael Wagner, Büroleiter Leader Wachau- 
   Dunkelsteinerwald 
 
Ich bedanke mich ebenso bei meinem Ausschuss 1 und 
den örtlichen Vereinen für das tatkräftige Mitarbeiten! 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen ein ruhiges und erhol-
sames Jahresende, schöne Weihnachten mit eurer Familie 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 
 

Vizebürgermeister 
Andreas Denk 

Das Obergeschoss wird ni-
veaugleich umgebaut und 
die Räume der Nutzung 
dementsprechend gestal-
tet.  
 

Da die Räume des Dachge-
schoßes erst vor einem 
Jahrzehnt umgebaut wor-
den sind und wir nachhal-
tig wirtschaften wollen, 
werden diese Räume durch 
eine Hebebühne behinder-
tengerecht aufgeschlossen. 
Zur Volksschule wird das 
Dachgeschoß zu einem Se-
minarraum umgestaltet. 
Der Gartenbereich zwi-
schen den Gebäuden wird 
ebenso umgestaltet, um 
Platz zum Verweilen zu 
schaffen. Von dieser Ebene 
aus erreicht man rollstuhl-
gerecht unsere Volksschu-
le. 
 

Unsere Ziele: 
 Nachhaltige Heizung 
 Behindertengerechter 

Umbau 
 Pflegeleichte Außen– und 

Innenböden 
 Zeitgemäße Infrastruktur 
 Zeitgleiche Nutzung des 

Hofes mehrerer Veranstal-
tungen ermöglichen 

 Erfüllung aller Vorschrif-
ten und Vorgaben soweit 
möglich bei einem denk-
malgeschützten Gebäude 

 Erhöhung der Personen-
kapazität 

 

Finanzierung und Förde-
rungen: 
Planung: Projektstudie 80% 
Leader Wachau-Dunkel-
steinerwald, 20% Gemeinde 
Weißenkirchen 

Foto: © Arch. Wehdorn; Obergeschoß Teisenhoferhof 

Foto: © Arch. Wehdorn; Dachgeschoß Teisenhoferhof 
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Grundbesitz & Straßen 

Fo
to

: ©
 J

o
h

a
n

n
 L

ec
h

n
er

 

L iebe  Geme indebür-
ger*innen! 
 
Im Namen des Ausschus-
ses 5 möchte ich euch Fro-
he Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 
2024 wünschen.  
 

Güterwege 

 
Trotz gekürzter finanzieller 
Mittel konnten einige Pro-
jekte in der letzten Zeit 
umgesetzt werden: 
 
-Einschotterung Anger 1 
(Waldweg, KG Weißenkir-
chen, Grub) 
-Teilasphaltierung Wolfs-
grabenweg (Seiberer) 
 

Wald 

 
In den Gemeindewäldern 
wurden heuer, die in den 
letzten Jahren gerodeten 
und neu ausgepflanzten 
Flächen wieder ausgemäht 
und ausgefallene Bäume 
nachgepflanzt.  
 
Weiters möchte ich noch-
mal darauf hinweisen, dass 
jegliche Ablagerungen 
(Holz, Steine, etc.) auf Ge- 

meindegrund, bei der Ge-
meinde gemeldet werden 
muss.  
 
Die  Holzabfuhr bei 
schlechter Witterung bitte 
ich auch zu unterlassen, 
sonst müssen wir leider die 
anfallenden Sanierungs-
kosten der Wege dem Ver-
ursacher in Rechnung stel-
len. 
 

Straßen 

 
 Die schon länger geplan-
ten Projekte Bürgerspital-
gasse und Schildbachbrü-
cke können, nach leider 
etwas längerer Verzöge-
rung, nun endlich in An-
griff genommen werden. 
 
Bei der Bürgerspitalgasse 
wurde schon mit den Gra-
bungsarbeiten (Kontrolle 
Wasseranschlüsse, Kanal, 
etc.) begonnen.  
 
Mit der Schildbachbrücke 
soll im Frühjahr 2024 so-
bald die Witterung es zu-
lässt begonnen werden.  
 

Verkehrskonzept  
Weißenkirchen 
 
Im heurigen Jahr gab es 
etliche Besprechungen mit 
der Straßenbauabteilung 
des Landes NÖ über die 
Bachgasse zwecks Begeg-
nungszone. Weiters wur-
den noch einige Verkehrs- 

zählungen  durchgeführt, 
um mehr Daten und Fak-
ten für die Einreichung ei-
ner Begegnungszone zu 
erhalten. Anfang Dezember 
gab es eine Vorbespre-
chung mit dem zuständi-
gen Sachverständigen der 
Bezirkshauptmannschaft 
Krems, welcher für das 
Verfahren zuständig ist, 
die Besprechung verlief 
sehr positiv.  
 
Als nächsten Schritt wird 
von unserem Planungsbü-
ro Schneider-Consult ein 
Detailplan ausgearbeitet.  
 
Parallel dazu arbeitet der 
Ausschuss an einem Park-
leitsystem für die Touristen  
und einem Parkwirt-
schaftskonzept für Wei-
ßenkirchen.  
 
gfGR  
Ing. Christian Leitzinger  
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Bildung & Kultur 
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Rückblick auf das Fe-
rienprogramm 2023 
 
Auch heuer wurde wieder 
in den Sommermonaten 
Juli und August ein Ferien-
programm angeboten.   
Die Gemeinde dankt den 
Kindern für die Teilnahme, 
den Eltern für das Vertrau-
en und die Anmeldung und 
dem Betreuungsteam be-
stehend aus Birgit Ettenau-
er, Magdalena Leitner, Sa-
rah Liebl und Theresa Pell.  Trip nach Ober-Grafendorf 

 
Seniorinnen und Senioren der Marktgemeinde unternah-
men am 16. August eine Fahrt zur Firma Styx, um sich 
dort auf die “Tour der Sinne” zu begeben.  
Im Welcome Center erfuhr man über die geschichtliche 
Entwicklung der Naturkosmetik-Produktion und konnte 
bei einer Betriebsführung hinter die Kulissen der Firma 
blicken. 
 
Im Heizhaus des Eisenbahnclubs Mh.6 in Ober-Grafendorf 
entdeckten wir bei einer Besichtigung und Führung histo-
rische Eisenbahnfahrzeuge, Lokomotiven und Güterwagen 
der Mariazellerbahn. Das Highlight der unter Denkmal-
schutz stehenden Werkstätte ist eine nostalgische Dampf-
lok Mh.6, die ein paar Mal im Jahr nach wie vor auf der 
Mariazellerbahn zwischen St. Pölten und Mariazell einge-
setzt wird. 
Vor den Toren des Dirndltales ging es zurück nach Wösen-
dorf zu einem Heurigenbesuch. Begleitet wurde die Grup-
pe von Bürgermeister Christian Geppner sowie Gemeinde-
rat Andreas Pell. 

Weiters gilt unser Dank auch den Blaulichtorganisationen, 
Firmen der Marktgemeinde und allen jenen, die sich in ir-
gendeiner Form engagiert haben. 
                    
Ein Informationsschreiben sowie das Anmeldeformular 
für die Teilnahme im nächsten Jahr wird ab März 2024 
auf der Gemeindehomepage unter Bürgerservice An-
kündigungen ersichtlich sein. 
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Besuch am Tag des 
offenen Ateliers bei 
Frau Ingrid Neuhold 
 

Kunstinteressiert bei einem 
Besuch im Studio 49 bei 
Frau Ingrid Neuhold, wo 
Kunsthandwerk aus Porzel-
lan, Textil und Keramik zur 
Schau gestellt wurden. 
 

Dämmerschoppen 
mit der Trachtenka-
pelle Wösendorf  
 

Eine gelungene Veranstal-
tung war wieder der dies-
jährige Dämmerschoppen 
mit der Trachtenkapelle 
Wösendorf am 8. Septem-
ber am Marktplatz von 
Wösendorf. Die Marktge-
meinde dankt für den Be-
such und allen, die zu die-
ser gelungenen Veranstal-
tung beigetragen haben. 
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Freizeitaußenbereich der  
Volksschule 
 
Große Freude zu Schulbeginn hatten die Kin-
der der Volksschule, als der neugestaltete Be-
reich fertiggestellt war. Nach dem Eröffnungs-
gottesdienst mit Pfarrer Przemyslaw Kocjan 
wurde dieser von Vizebürgermeister Andreas 
Denk im Beisein der Kinder und dem Pädago-
ginnenteam offiziell eröffnet. 
 
Das Team im Ausschuss 3 mit Regina Tau-
ber, Ursula Taschek, Josef Gruber, Hanspe-
ter Huber, Rudi Schrey, Ulrich Kühnel, Ma-
ximilian Weidinger und Andreas Pell 
wünscht ein schönes Weihnachtsfest, Ge-
sundheit und alles Gute im Neuen Jahr! 
 
gfGR Ing. Andreas Pell 
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Zivilschutz 
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meinderat präsentiert. Das 
Ergebnis wurde von allen 
beteiligten positiv zur 
Kenntnis genommen und 
es fand auch eine erste ge-
meinsame Besprechung 
zwischen Vertretern der 
Gemeinde und den Char-
gen der drei Feuerwehren 
statt. Bei der nächsten Mit-
gliederversammlung wer-
den unsere Feuerwehren 
Richtungsweisende Be-
schlüsse fassen. Danach 
soll es in die Planungen ge-
hen. 
Auf den Stand der Technik 
moderne Ausrüstung ist 
eine der Säulen, dass unse-
re freiwilligen Feuerwehren 
ihre Arbeit sicher verrich-
ten können. Aus diesem 
Grund wurde bei der Ge-
meinderatsi tzung am 
23.03.23 der Ankauf eines 
neuen Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (HLF3) einstimmig 
beschlossen. 
 

Wasserläufe und  
Bäche 
Im September fand dieses 
Jahr, etwas verspätet die 
jährliche Verpflichtende 
Wildbachbegehung durch 
eine Fachfirma statt. Sehr 
zur Freude konnte festge-
stellt werden das nur eine 
geringe Anzahl von Män-
geln vorzufinden wahren. 
Wir bedanken uns für die 
Zusammenarbeit bei allen 
Betroffenen. 
 

Vorbeugung der  
Hochwassergefahr  
Wir möchten sie daran er-
innern, dass es trotz all der 

Sehr geehrte Gemeindebür-
ger*innen! 
 

Selbst- und Zivil-
schutz. 

„Katastrophenschutz 
geht uns alle an!“ 
Daher sollte jede Person ein 
Mindestmaß an Vorsorge 
für seinen eigenen Bereich 
treffen, um im Falle einer 
Katastrophe gerüstet zu 
sein. Wertvolle Tipps für 
den Alltag und Katastro-
phenfall erhalten sie auf 
der Homepage des Sicher-
heits- Informationszentrum 
Weißenkirchen. 
www.siz.cc/weissenkirchen_w_ 

 

Feuerwehrwesen 

Durch unbedachtes Parken 
in unseren engen Ortschaf-
ten, kommt es vermehrt zu 
Behinderungen bei der An-
fahrt zu Einsatzstellen. Be-
sonders betroffen sind die 
Bereiche der Bachgasse in 
Weißenkirchen und Haupt-
straße in Wösendorf. 
 
Wir bitten Sie, im Interesse 
der Sicherheit, darauf zu 
achten! 
 
In den letzten Wochen wur-
de das Ergebnis der Ar-
beitsgruppe Feuerwehr den 
Feuerwehren und dem Ge- 

 Baulichen Maßnahmen 
erforderlich ist, seine eige-
nen Bereiche freizuhalten!!! 
Alle Grundstückseigentü-
mer*innen sind verpflichtet 
entlang der Bachläufe und 
Gräben gemäß dem Nieder-
österreichischen Forstaus-
führungsgesetz §18 - § 21 
die Abflussbereiche freizu-
halten um mögliche Kata-
strophen zu verhindern!  
 

Vorschau 2024 
Da die Vorsorge eine der 
wichtigen Säulen des Kata-
strophenschutzes ist, wird 
auch 2024 die Wildbachbe-
gehung wieder von einer 
F ac h f i rma  ( U mwe l t -
erkundung.at) durchge-
führt werden. Die Anwe-
senheit der Grundstücksei-
gentümer ist nicht erforder-
lich. Sollten Mängel er-
kannt werden, werden die-
se dokumentiert und sie 
erhalten ein Informations-
schreiben zur Behebung 
des Mangels. 
 

Leider müssen auch wir im 
Ausschuss 6 aufgrund der 
Wirtschaftlichen Lage auf 
die Sparbremse steigen 
und einige geplante Projek-
te hintenanstellen. 
 

Ich wünsche Allen, im Na-
men des Ausschusses 6, 
Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 
2024. Wir bedanken uns 
beim Gemeindeteam und 
bei Ihnen für die Zusam-
menarbeit und wünsche 
weiterhin viel Gesundheit! 
 
Ihr Markus Denk 



Vielseitigkeit und keine Langeweile: So beschreibt der 17-jährige Weißenkirchner Elia Tauber seine Lehre im  
Bereich Hochbau beim ortsansässigen Bauunternehmen. Elia hat die zweite Klasse der Berufsschule mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen und wird vom Betrieb besonders für seine Verlässlichkeit, Kollegialität und seinen 
Fleiß gelobt.  

Das Bauunternehmen Schütz legt großen Wert auf eine herausfordernde, abwechslungsreiche Ausbildung und stellt 
motivierten und fleißigen Jugendlichen aus der Region einen modernen Ausbildungsplatz zur Verfügung. Seit der 
Firmengründung 1926 haben bereits rund 200 Lehrlinge eine Lehre bei Schütz absolviert. Viele Lehrlinge bleiben auch 
nach ihrer Ausbildung im Unternehmen. Darauf ist das Unternehmen besonders stolz! 

6 Lehrlingen in 3 verschiedenen Lehrberufen starteten im Sommer 2023 voller Elan ins neue Lehrjahr. So wie Elia hat 
jeder Einzelne die Chance, seine Fähigkeiten und Stärken einzubringen, sich kontinuierlich weiterzuentwickeln und Teil 
des erfolgreichen, zukunftsorientierten Schütz-Teams zu werden! 

Mehr Infos & News unter www.schuetz-bau.cc 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 

 

 

 

Arbeiten in der Region! 
 

Im Bauunternehmen SCHÜTZ  
ist man stolz auf die Jugend! 

 

Elia Tauber & Bauleiter Markus Enne mit 
der personalisierten Lehrlingsmappe 
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Sehr geehrte Weißenkirch-
ner*innen! 
 
Ein ereignisreiches Jahr 
neigt sich wieder einmal 
dem Ende zu. Es freut 
mich, dass wir im heurigen 
Jahr wieder zahlreiche 
Maßnahmen umsetzen 
konnten. 
 

Rollfähre 

 
Das Saisonende der Roll-
fähre war aufgrund der an-
stehenden Sanierungsmaß-
nahmen heuer ausnahms-
weise erst der 5. November. 
Tags darauf konnte dank 
der guten Witterung unver-
züglich mit den Arbeiten 
begonnen werden. Nach 
über 20 Jahren mussten 
die teils schon sehr schad-
haften Holzbohlen des 
Fährdecks ausgetauscht 
werden. Im Zuge der Arbei-
ten wurden auch Schleif- 
und Streicharbeiten an der 
Rahmenkonstruktion des 
Fährschiffes durchgeführt. 
Bereits im Vorfeld erfolgte 
ab Mitte Oktober der auf-
wändige Zuschnitt der neu-
en Holzbohlen seitens des 
Bauhofes. Somit konnten 
dann die geplanten Sanie-
rungsmaßnahmen auf der  

Fähre rasch umgesetzt werden. Herrn Benno Bertl möchte 
ich hiermit nochmals zur bestandenen Schiffsführerprü-
fung, welche er im Oktober erfolgreich absolviert hat, gra-
tulieren. 
Mit den Betreibern der Rollfähre Spitz-Arnsdorf erfolgte 
bereits eine gemeinsame Absprache bezüglich einheitlicher 
und vereinfachter Fährtarife für das nächste Jahr.  
 
Unsere Familienkarte wird es auch in der nächsten Saison 
wieder geben. Sie kann wie bisher am Gemeindeamt Wei-
ßenkirchen bezogen werden, und gilt weiterhin auf den 
Fähren Weißenkirchen und Spitz-Arnsdorf.  
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Bauhof 
 
Mitte April und Anfang Sep-
tember konnten wir Frau Pet-
ra Schrey und Herrn Lukas 
Schrey als neue Mitarbeiter*in 
für den Bauhof aufnehmen. 
Vielen herzlichen Dank für die 
Unterstützung unseres Bau-
hof-Teams. 

Einige Projekte für 2024 wurden bereits in den Aus-
schusssitzungen besprochen und im Budget festgehalten.  
Ich blicke optimistisch ins nächste Jahr und freue mich 
für unsere Marktgemeinde das geplante Arbeitsprogramm 
wieder erfolgreich umzusetzen und darüber berichten zu 

dürfen.  
 
Sollten Sie Wünsche, Beschwerden oder Anregungen an 
unseren Ausschuss haben, scheuen sie sich nicht, mich 
oder ein Ausschussmitglied zu kontaktieren. Wir sind ger-
ne bemüht im Rahmen unserer Möglichkeiten Ihre Anlie-
gen zu bearbeiten. 
 
Ein großes Dankeschön an alle Mitarbeiter des Bauhofes 
und der Rollfähre sowie dem Rathausteam für die großar-
tige Zusammenarbeit! 
 
Als Referent des Ausschusses 2 möchte ich Ihnen allen, 
stellvertretend für meine Ausschussmitglieder, ein friedli-
ches und besinnliches Weihnachtsfest sowie viel Glück 
und Gesundheit für 2024 wüschen. 
 
Ihr Markus Huber 

Friedhof 
 
Im Herbst erfolgte ein neuer Anstrich der inneren Fried-
hofsmauerseite im Bereich Kriegerdenkmal in Eigenregie 

des Bauhofes. Dabei konnten auch neue optische Akzen-
te (Gestaltung) bei den beiden Eingangsportalen sowie an 
dem Kreuz in der Mauer beim Kriegerdenkmal gesetzt 
werden. 

Gemeinsam leben -  
einander helfen 
 
Nach diesem Motto über-
nimmt die Marktgemeinde 
gerne auf Wunsch die Er-
ledigung von Einkäufen 
und Beschaffung von Me-
dikamenten. 
 
Sie können sich von mon-
tags bis freitags in der 
Zeit von 8:30 bis 11:30 
Uhr am Gemeindeamt bei 
Frau Claudia Stierschnei-
der unter 02715-2232 bei 
Bedarf melden. 



 

 

Leider allzu oft bringt das 
Weihnachtsfest eine feu-
rige Überraschung. Vom 
ersten Advent an bis zum 
Dreikönigstag am 6. Jän-
ner haben Österreichs 
Feuerwehren Hochbe-
trieb. In dieser Zeit müs-
sen sie rund 500 mal aus-
rücken, um Wohnungs-
brände zu bekämpfen. Be-
trächtliche Sachschäden, 
Verletzungen und sogar 
Tote sind die Folge. 
 
Alle Jahre wieder steigt die 
Zahl der Feuerwehreinsätze 
zu den Weihnachtsfeierta-
gen beträchtlich an. 
Liegt in den Monaten Feb-
ruar bis November der 
Durchschnitt der Brände 
durch "Offenes Licht und 
Feuer" bei etwas mehr als 
170, so steigt er im Dezem-
ber und Jänner sprunghaft  
an. Während der "festlichen 
Zeit" müssen rund 500 
Wohnungsbrände bekämpft 
werden. Grund: In der tro-

ckenen Innenraumluft wird 
das ursprünglich satte und 
saftige Grün von Advent-
kränzen und Christbäumen 
rasch trocken. Eine herun-
tergebrannte Kerze, ein zu 
knapp baumelnder Christ-
baumschmuck - und schon 
ist das Malheur passiert. 
Ein zu tief hängender Zweig 
eines bereits dürren Bau-
mes fängt Feuer und mit 
einem trockenen Krachen 
explodiert förmlich der gan-
ze Baum. In der Folge bren-
nen zumeist die Vorhänge 
lichterloh und auch die 
Einrichtung fällt den Flam- 

men zum Opfer. 
 
Tipps gegen feurige Feste 
 

 Den Christbaum nicht 

in die Nähe von Vorhängen 
stellen. 

 Verwenden Sie geeigne-

te Kerzenhalter und stellen 
Sie die Kerzen senkrecht 

 Brennende Kerzen im-
mer beaufsichtigen. 

 Heruntergebrannte Ker-
zen auswechseln. 

 Ein Handfeuerlöscher 

schadet in keinem Haus-
halt. 

 Bei Brandausbruch mit 
dem Notruf 122 die Feuer-
wehr alarmieren, Fenster 
und Türen schließen. 
 
Wichtigste Regel: Nadelt 
der Baum schon stark ab, 
verzichten Sie aufs letzte 
Anzünden - es könnte ein 
feuriger Abschied werden. 
 
NÖ Zivilschutzverband 
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Saisonstart 2023/24 
Jauerling 
 
Die Wintersaison am  
Jauerling hat bereits am 8. 
Dezember 2023 begonnen. 
Der Hüttenwirt  und sein 
Team freuen sich Sie be-
grüßen zu dürfen. 
 
Die genauen Betriebszeiten 
und Ferienzeiten für den 
Winter 2023/24 finden Sie 
auf der Website. 
www.jauerling.at  
 
Für alle Einwohner der Ge-
sellschaftergemeinden Ag-
gsbach, Dürnstein, Em-
mersdorf, Krems, Maria 
Laach, Mühldorf, Spitz, 
Weißenkirchen, nur gegen 
Vorlage eines Lichtbild-
Ausweises bzw. Meldezet-
tels, gibt es eine ermäßigte 
Saisonkarte.  
 
Saisonpässe sind ab Liftbe-
trieb (voraussichtlich 
01.12.2023) an der Liftkas-
se am Jauerling erhältlich. 
Gutscheine können im 
V o r v e r k a u f  u n t e r 
lift@jauerling.at bestellt 
werden.  
 
Saisonkarte normal/
ermäßigt: 
 
Erwachsene € 226/€ 184 
Jugendliche € 209/€ 170 
Kinder € 168/€ 138 
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Weißenkirchen in der Wachau macht sich mit 
der neuen Dorf- & Stadterneuerung auf den 
Weg in die Zukunft 
 
Mehr als 250 interessierte Gemeindevertreter*innen 
informierten sich am 13. November in Michelbach 
über die Neuaufstellung der Organisation sowie der 
Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  
Für die Gemeinde Weißenkirchen in der Wachau waren 
Bgm. Christian Geppner , Gudrun Haberl und Daniela 
Leitzinger dabei. Wenn LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
zum Stammtisch einlädt, gibt es Informationen aus erster 
Hand zu den anstehenden Veränderungen in der NÖ Dorf- 
& Stadterneuerung.  
 
„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und 
Regionen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln und ein 
lebens- und liebenswertes Umfeld für alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher sichern“, stellte LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. In den Gemeindestu-
ben sitzen die ersten Ansprechpartner für die Bürgerinnen 
und Bürger, wenn es um viele Fragen des täglichen Le-
bens geht. Dabei ist der Austausch besonders wichtig, 
nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Niederös-
terreich, sondern auch untereinander. „Regionale Koope-
rationen und die Mitwirkung der Bevölkerung sind Er-
folgsfaktoren, für eine erfolgreiche Weiterentwicklung. Ein 
Blick über den Tellerrand lohnt sich und bietet neue Per-
spektiven“, so Pernkopf über die Bedeutung der regionalen 
Stammtische. 

Stammtisch in Michelbach 
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Im Zuge der Neugründung 
der Dorf- & Stadterneue-
rung werden neben den 
Förderrichtlinien auch die 
Betreuung der Gemeinden 
und Vereine neu aufge-
stellt. Die Angebote würden 
dadurch effizienter und 
schlagkräftiger und leiste-
ten weiterhin einen unver-
zichtbaren Beitrag für die 
Entwicklung des Landes, 
so Pernkopf. 
 
Weißenkirchen in der 
Wachau bereit für die Zu-
kunft 
 
Die Vertreterinnen und 
Vertreter aus Weißenkir-
chen in der Wachau zeigten 
sich nach den Ausführun-
gen von LH-Stv. Stephan 
Pernkopf vom Potenzial der 
Dorf- & Stadterneuerung, 
der Gemeindeagentur, 
überzeugt. Bgm. Christian 
Geppner betonte die Chan-
cen, die sich für seine Ge-
m e i n d e  e r g e b e n : 

„Gemeinsam möchten wir 
Weißenkirchen in der 
Wachau noch lebenswerter 
gestalten. Beim Stamm-
tisch haben wir wichtige 
Inputs mit nach Hause 
nehmen können, wie uns 
die Dorf- & Stadterneue-
rung in unserer Gemeinde 
dabei unterstützen kann.“ 
 
Niederösterreichische 
Dorf– und Stadterneuerung  
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Rathaus Infos 

Familienkarte 
 
Die Familienkarte der Roll-
fähre ist auch für das Jahr 
2024 erhältlich und gilt 
ebenso für die Rollfähre 
Spitz-Arnsdorf. Die Karte 
ist gültig für 2 Erwachsene 
und max. 3 Kinder inkl. 
Fahrräder oder 1 Fahrzeug.  

Wechsel in der Leitung des Gemeindeamtes 
 
Nach 14 Jahren an der Spitze der Gemeindeverwaltung 
legt  Christian Tauber mit Jahresende 2023 die Funktion 

des Amtsleiters in die Hände seiner Stellvertreterin Ing. 
Daniela Leitzinger. Das geschieht auf ausdrücklichem 
Wunsch des Amtsleiters, war so geplant und wurde auch 
so vorbereitet. Christian Tauber bleibt aber dem Rat-
hausteam als stellvertretender Amtsleiter erhalten. Danke 
an den bisherigen Amtsleiter für die umsichtige Führung 
seines Rathausteams und die hervorragende Unterstüt-
zung  des Gemeinderates! Persönlich danke ich Christian 
Tauber für seine Loyalität. Daniela Leitzinger wünschen 
wir viel Erfolg in ihrer neuen Funktion.  
 
Christian Geppner, Bgm. 

Ausstellungen 2024 
im Teisenhoferhof 
 
März bis Juni 2024: 
 
D e r  B e r u f s v e r b a n d 
"Bildende Künstler Öster-
reich" zeigt Werke zum 
Thema "Ufer" in der Neuen 
Galerie. Kuratiert wird die 
Werkschau von Frau Prof. 
Ingrid Neuhold.  
 
Vernissage: 22.3.2024 
 
 
Juni bis Nov. 2024:  
 
U n t e r  d e m  T i t e l 
"Querfeldein" zeigen die 
Grazer Künstlerin Regina 
Ahlgrimm- Siess und 
Wachaumaler Erich Giese 
Arbeiten zum Thema.  
 
Zur Matinee am Sonntag, 
23.6.2024, 11:00 Uhr er-
warten wir im Teisenhofer-

hof die Opernsängerin und 
Buchautorin Reneé Schüt-
tengruber. Sie wird- pas-
send zum Thema der Aus-
stellung- Lieder aus dem 
Zyklus "Das heitere Herba-
rium" vortragen. 
 
 
Christian Geppner 
 

Trinkwasser-Untersuchungsergebnisse 2023 
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Jagdpacht 
Die Auszahlung des 
Jagdpachtes für das Jahr 
2023 findet in der Zeit vom 

2. Jänner bis 31. Jänner 
2024 während der Amts-
stunden im Rathaus Wei-
ßenkirchen statt. 

 

Nächtigungstaxe 
Die Nächtigungstaxe wird 
sich im Jahr 2024 auf € 
2,50 pro Nacht und Person 
ändern.  

 

Wasserzählerstände 
Wenn in Ihrem Haushalt 
noch ein analoger Wasser-
zähler montiert ist: Bitte 
vergessen Sie nicht, Ihren 
Wasserzählerstand abzule-
sen und den zugesendeten 
Abschnitt ausgefüllt am 
Gemeindeamt bis spätes-
tens 15. Jänner 2024 abzu-
geben. 
Für alle Haushalte, die be-
reits einen digitalen Zähler 

installiert haben, wird im 
Jänner der Bauhof per GPS 
die Daten aufnehmen. Es 
muss dafür niemand anwe-
send sein.   

 

Verwendung von py-
rotechnischen Ge-
genständen 
Die üblicherweise zum Jah-
reswechsel verwendeten 
„Scherzartikel“ fallen größ-
tenteils unter die Klasse II 
der pyrotechnischen Ge-
genstände (Kleinfeuerwerk, 
Gesamtgewicht von 3-50g). 

Diese dürfen nicht verwen-
det werden von Personen 
unter 18 Jahren, in ge-
schlossenen Räumen, im 
Ortsgebiet und innerhalb 
bzw. unmittelbar in der Nä-
he größerer Menschenan-
sammlungen.  
 
Übertretungen werden von 
der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit Geldstrafen bis 
zu € 2.180.– oder mit Ar-
rest bis zu 6 Wochen be-
straft. 
 

Winterdienst 

Die Straßenmeisterei Spitz 
ersucht die Gemeindebür-
ger um Beachtung der 
Straßenverkehrsordnung. 
Für den Winterdienst - Be-
fahrung durch den Schnee-
pflug - soll bei Engstellen 
die Untere und Obere 
Bachgasse für den öffentli-
chen Verkehr von parken-
den Autos freigehalten wer-
den! Die Eigentümer von 

Liegenschaften im Ortsge-
biet haben dafür zu sorgen, 
dass entlang ihrer Liegen-
schaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3m vor-
handenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen, von Schnee und 
Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.  
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist  

der Straßenrand in der 
Breite von 1m zu säubern 
und zu bestreuen. Das 
Räumgut darf nicht auf 
die Fahrbahn geschaufelt 
werden! 
 
Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund-
stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Behör-
de erfoderlich. 
 
Ebenso haben Sie ferner 
dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern 
Ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt wer-
den. 

Friedenslichtaktion 
Auch heuer wird von der Feu-

erwehrjugend am 24.12. zwi-

schen 10.00 und 14.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Wei-

ßenkirchen das Friedenslicht 

verteilt. Alle Weißenkirchne-

rinnen und Weißenkirchner 

sind herzlich eingeladen, die-
ses leuchtende Weihnachts-

symbol abzuholen. 

FF Weißenkirchen 
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Wachauer Weintaufe  

Foto: © Benno Bertl: Bgm. Josef Kremser, Bezirkshauptmann Mag. Günter Stöger, Pfar-
rer Przemyslaw Kocjan, Bgm. Christian Geppner, Robert Kratky, Wachaumaler Erich 
Giese, Abg. zum Nationalrat Martina Diesner-Wais, Vizebürgermeister Andreas Denk; 

sowie den „Wösendorfern“ für die musikalische Gestaltung! 
Danke an Vizebürgermeister Andi Denk und Rathausteam 
für die organisatorischen Vorbereitungen! 
 
Christian Geppner, Bgm.  

Weintaufe in  
Weißenkirchen 2023 
 
Eine große Zahl an Gästen 
konnten wir zur heurigen 
Weintaufe am 11.11. in der 
Wehrkirche und im An-
schluss im Teisenhoferhof 
begrüßen. Als Taufpate 
konnte der in Krems- Stein 
wohnhafte Ö3-Moderator 
Robert Kratky gewonnen 
werden. Danke an Erich 
Giese für die Gestaltung 
der Schützenscheibe! Dan-
ke dem MGV D`Wachauer. 

b&o beratungs– und optimierungs KG 
Hauptstraße 15a, 2. Stock; 3620 Spitz 

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00-12:30 h 

Zulassungsstelle: Mo-Do: 08:00-12:00 h, Fr: 08:00-13:00 h 

Tel.: +43 2713 20210     E-Mail: spitz@beratung-optimierung.at 

Thomas  Murth  Martin  
+43 664 914 41 13                     +43 664 470 50 43 

Ihre unabhängigen Versicherungsmakler 

Frohe Weihnachten  

und ein glückliches neues Jahr 2024! 
Wir bedanken uns bei allen Kunden, Freunden und Partnern für die  

gute Zusammenarbeit und das erwiesene Vertrauen.  
 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventzeit sowie  

viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 

Besuchen Sie auch unsere Immobilienseite auf www.immobilien-melk.at 



      Veranstaltungskalender 2024 

 

 

Februar 

17.02. Gourmetabend der Landjugend - Teisenhoferhof 

März 

02.03.   Frühlingserwachen - Wachauhalle  

21.03.  Blutspendeaktion - Wachauhalle  

April 

28.04.  Seiberer Bergpreis - Seiberer Kurve u. Wachauhalle 

Mai 

04.-05.05.  Wachauer Weinfrühling - in teilnehmenden Betrieben 

09.05. Erstkommunion- Pfarrkirche Weißenkirchen 

26.05. 20 Jahre Musikschule Wachau- Wachauhalle 

Juni 

02.06. Fronleichnam- Pfarrkirche Wösendorf 

22.06. Sonnenwende - Donaulände Weißenkirchen 

23.06. Liederabend MGV D‘Wachauer - Teisenhoferhof 

28. - 30.06. FF Fest Wösendorf - Marktplatz Wösendorf 

29.06. Firmung- Pfarrkirche Weißenkirchen 

Juli 

05. - 07.07. Wachauer Kirtag - Teisenhoferhof 

19. - 21.07. Wachaufestspiele „Hexenzeit in der Wachau“ - Teisenhoferhof 

25.07. Blutspendeaktion - HWS Halle  

26. - 28.07.  Wachaufestspiele „Hexenzeit in der Wachau“ - Teisenhoferhof 

 

August 

02.-04.08. Wachaufestspiele „Hexenzeit in der Wachau“- Teisenhoferhof 

09.- 11.08. Wachaufestspiele „Hexenzeit in der Wachau“ - Teisenhoferhof 

15.-18.08.  Rieslingfest -  Teisenhoferhof 

23.-25.08. Wachaufestspiele „Hexenzeit in der Wachau“-  Teisenhoferhof 

30.08. Wachaufestspiele „Werner Auer&Andy Lee Lang“ - Teisenhoferhof 

31.08. Wachaufestspiele „Lukas Perman&Missy May“ - Teisenhoferhof 

September 

01.09. Wachaufestspiele „Das Beste v. Austria 3, Teil 2“ Teisenhoferhof 

01.09. ÖKB Gedenktag - Friedhof Wkn.  

15.09. Wachaumarathon - B3 Bundesstraße 

22.09. Erntedankfest - Pfarrkirche Wkn. 

 

Oktober 

05. - 06.10. Sturmtage - Teisenhoferhof 

20.10. Erntedankfest - Pfarrkirche Wös. 

31.10. Hallo-Wein - Teisenhoferhof 

November 

09.11.  Wachauer Weintaufe- Teisenhoferhof 

23.-24.11.  Adventmarkt - Teisenhoferhof 

Änderungen vorbehalten! Stand 27.11.2023 

Veranstaltungskalender aktuell  auf www.weissenkirchen-wachau.at 

Foto: © Martin Hesz 

Jänner 

06.-07.01.  Theater „Aber, aber Herr Pfarrer“ Wachauhalle 

12.-14.01.  Theater „Aber, aber Herr Pfarrer“ Wachauhalle 



 

 

V
e

re
in

e 
22 |  Vereine 

Verein „Thal Wachau Aktiv“ 
Neuer Vorstand 
 
Bei der Generalversamm-
lung des Dorferneuerungs-

vereins „Thal Wachau Ak-
tiv“ wurde mit Ende der 
Förderperiode ein neuer 
Vorstand gewählt. Obfrau 
Maria Trauner stellte ihre 
Funktion nach beinahe 15 
Jahren zur Verfügung, 
bleibt aber dem neuen Vor-
stand erhalten. Unter ihrer 
Obfrauschaft wurden viele  
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Projekte in unseren Orten umgesetzt. 
Beispielhaft sind etwa zu erwähnen: 
-Steinernes Bankerl an der Donau, 
- WC- Anlage am Donaustrand, 
- Gestaltung der Kienberger Olle,   
- Renovierung der Hüterhütten, 
u.v.m. 
 
Bei der Generalversammlung konnte 
der neue Obmann, Bgm. Christian 
Geppner auch die Regionalbetreue-
rin, Frau DI Popp- Pichler begrüßen. 
Sie stellte die NÖ-Dorf & Stadterneu-
erung und die neuen Fördermöglich-
keiten vor. Erste Ideen wurden be-
reits gewälzt. An dieser Stelle Dank 
an Maria Trauner und ihr Team für 
das große Engagement zum Wohle 
unserer Orte! Danke  an alle „Neuen“ 
im Team von „Thal Wachau Aktiv“ für 
die Bereitschaft zum Mittun! Wichtig: 
Wer immer im Verein mitarbeiten 
möchte, ist herzlich willkommen!   
 
Christian Geppner, Bgm.  

Martina Bayer

Dipl. Shiatsu-Praktikerin
                                                                      

St. Michael 4/1,
3610 Weißenkirchen
Tel. 0680/20 44 77 3

info@shiatsu-wachau.at
www.shiatsu-wachau.at

Shiatsu ist eine japanische Massagetechnik, 
die die Selbstheilungskräfte anregt und 
Körper und Geist ins Gleichgewicht bringt.

• Baby- und Kindershiatsu

• Samurai-Kurse für Schulkinder

• Schwangerschaftsbegleitung

• Beschwerden in den Wechseljahren

• Schlafstörungen

• Stress

• Verdauungsstörungen

Die Shiatsu-Behandlung ersetzt nicht den Arztbesuch.
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Festentsorgung 

Nähere Informationen: www.weissenkirchen-wachau.at 

Richtig planen und 
Geld sparen 
 
Alle Verpackungen - außer 
jenen aus Glas und Papier 
- kommen in den Gelben 
Sack. Das gilt auch für die 
Abfallentsorgung bei allen 
Festen (Feuerwehrfest, Kir-
tag, etc.). 
 
Um eine effiziente Festent-
sorgung zu garantieren, 
stehen wir den Veranstal-
tern am Abfalltelefon unter 
02734/32333-33 für alle 
Fragen der Entsorgung zur 
Verfügung.  

Alle Festveranstaltungen, die die Kriterien der Sauberhaf-
ten Feste erfüllen, können um die Landesförderung in der 
Höhe von 500 Euro ansuchen.  
 
Kriterien Sauberhafte Feste: 
 Fest-Teilnehmerzahl von mind. 200 Personen 
 Veranstaltung mit Festcharakter (keine Theaterauffüh-

rungen oder periodische Märkte) 
 Ausgabe von Speisen und Getränke 
 Nutzung von Mehrweggeschirr 
 Verwendung regionaler und saisonaler Lebensmittel 
 Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen 

(energiesparend) 
 Abfallvermeidung und –trennung 
 Barrierefreier Zugang 
 Klimaschonende An– und Abreisemöglichkeiten 
 
Alle Infos im Detail findet ihr auf: www.sauberhaftefeste.at 

Gewalt erkennen 
& reagieren

Du hast das 
Recht auf ein 
gewaltfreies 
Leben!

Frauenberatungsstellen, Frauenhäuser und Gewaltschutzzentrum  

unterstützen Sie auf Ihrem Weg in ein gewaltfreies Leben.

 0800 222 555   Frauenhelpline gegen Gewalt (0-24h)

 0800 800 810   NÖ Frauentelefon oder

 www.frauenberatung-noe.at

Alle Unterstützungsmöglichkeiten im Überblick finden Sie unter: 

 www.land-noe.at/stopp-gewalt

Marktgemeinde  
Weißenkirchen in der Wachau 

3610 Weißenkirchen, Rathausplatz 32 
02715/2232 – Fax: 02715/2232-22 

gemeinde@weissenkirchen-wachau.at 
                            www.weissenkirchen-wachau.at 

Weißenkirchen – Joching – Wösendorf – St.Michael 
ATU 16224306 

Weißenkirchen, am 12. Dezember 2023 
 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 

Bei der Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau gelangt die Stelle eines/einer 

Mitarbeiter(in) im Teisenhoferhof/Museum 
zur Besetzung.  

 

Beschäftigungsausmaß: 15 Wochenstunden im Wechseldienst 
    während der Öffnungszeiten des Museums: 
    Freitag, Samstag, Sonntag und Feiertag 10:00 – 17:00 Uhr 
 
Arbeitsbeginn: März 2024  
 
Aufgabengebiet:  Besucherempfang und Kassadienst 
    Erteilen von Auskünften rund ums Museum und zu den 
     jeweiligen Ausstellungen 

Beaufsichtigung der Ausstellungsräume und des 
Teisenhoferhofes 

    Ticketverkauf Wachaufestspiele 
 
Anforderungsprofil: Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- 

Mitgliedsstaates mit guten Deutschkenntnissen 
    Mindestalter von 18 Jahren 

   Englischkenntnisse 
   Gute EDV Kenntnisse 
   Einwandfreies Vorleben 
   Genaue Arbeitsweise 

 Zuverlässigkeit, Kundenorientiertheit und Flexibilität 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 1976. Die Einstufung bzw. Entlohnung erfolgt im gesetzlichen 
Ausmaß entsprechend Ihrer Ausbildung und einer eventuellen einschlägigen 
Berufserfahrung. 
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Festentsorgung 

Nähere Informationen: www.weissenkirchen-wachau.at 
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jenen aus Glas und Papier 
- kommen in den Gelben 
Sack. Das gilt auch für die 
Abfallentsorgung bei allen 
Festen (Feuerwehrfest, Kir-
tag, etc.). 
 
Um eine effiziente Festent-
sorgung zu garantieren, 
stehen wir den Veranstal-
tern am Abfalltelefon unter 
02734/32333-33 für alle 
Fragen der Entsorgung zur 
Verfügung.  

Alle Festveranstaltungen, die die Kriterien der Sauberhaf-
ten Feste erfüllen, können um die Landesförderung in der 
Höhe von 500 Euro ansuchen.  
 
Kriterien Sauberhafte Feste: 
 Fest-Teilnehmerzahl von mind. 200 Personen 
 Veranstaltung mit Festcharakter (keine Theaterauffüh-

rungen oder periodische Märkte) 
 Ausgabe von Speisen und Getränke 
 Nutzung von Mehrweggeschirr 
 Verwendung regionaler und saisonaler Lebensmittel 
 Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen 

(energiesparend) 
 Abfallvermeidung und –trennung 
 Barrierefreier Zugang 
 Klimaschonende An– und Abreisemöglichkeiten 
 
Alle Infos im Detail findet ihr auf: www.sauberhaftefeste.at 
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Trachtenbörse Weißenkirchen 
festlichen Anlässen – 
Komm und sei dabei! 
Bei Fragen bitte gerne mel- 
d e n  u n t e r : 
trachtenboerse@gmail.com 
(oder telefonisch unter 
0680/2030464 von Mo – 
Do 16-18 Uhr, Maria Trau-
ner) 

Sie haben eine Tracht die 
nicht mehr passt oder gar 
nicht mehr getragen wird, 
wollen diese aber nicht im 
Kasten verrotten lassen? 
Dann her damit! Goldhau-
be – Kalmuckjanker – Kin-
dertracht – Zeger – Hut – 
Samtgilet - Wachau-
erdirndl… 
Durchstöbern Sie die 
Schränke nach original 
Wachauer Trachten-Teilen, 
ob für Kinder, Frauen oder 
Männer. Denn, im Früh-
jahr 2024 starten wir 
durch mit der 1. Wachauer 
Trachtenbörse. Verborgt 
oder verkauft, können Ihre 
Trachten ein zweites Leben 
bekommen und unser Tra- 

ditionen weiterhin gelebt 
werden. Dazu sollen die 
Trachten nur innerhalb der 
Gemeinde weitergegeben 
werden.  
Bitte nur gut erhaltene 
original „Wachauer“-
Trachten, keine Mode-
dirndl oder Ähnliches.  
Der genaue Termin und 
Details zur Abwicklung 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben, mittels  Aushang 
sowie auf der Website der 
Gemeinde Weißenkirchen 
w w w .w e i s s e n k i r c h e n -
wachau.at 
Wir leben unsere Tradition 
und tragen Tracht z. B. zu 
Fronleichnam, Erntedank, 
Weintaufe und anderen  

Die „Projektgruppe Trach-
tenbörse“ des Vereines  
Thal Wachau Aktiv 
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MGV D‘Wachauer 
Liebe Chor- und Theater-
freunde, Liebe Freunde des 
MGV D’Wachauer! 
 
Ein ereignisreiches Ver-
einsjahr geht zu Ende: Am 
18. Juni durften wir wieder 
im Zuge unseres Sonn-
wendkonzerts im Teisen-
hoferhof einige unserer 
schönsten Stücke unserem 
treuen Publikum zum Bes-
ten geben. Unterstützt wur-
den wir heuer vom Sing-
kreis Spitz unter der Lei-
tung von Bernadette Kepp-
linger. An dieser Stelle darf 
ich mich im Namen des 
Vereins nochmal für euer 
Engagement bei der musi-
kalischen Mitgestaltung 
eines sehr gelungenen Kon-
zerts bedanken. 
 
Des Weiteren durften wir 
bei unserer diesjährigen 
Generalversammlung meh-
rere Personen für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft und 
Arbeit im Verein ehren. Für 
ihre vielen Jahre vor und 
hinter der Bühne wurden 
Georg Singer und Andi 
Raith (40 Jahre) jeweils mit 
der goldenen und Iris Raith 
(20 Jahre) mit der bronze-
nen Theaternadel ausge-
zeichnet. Beim Chor wurde 
Alois Huber für 50 Jahre 
Mitgliedschaft mit der Eh-
rennadel in Silber geehrt, 
neben ihm wurden Gehard 
Eigl und Erich Machherndl 
für 40 Jahre mit Gold so 
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wie Dieter Machherndl und Wilfried Vacanco für 20 Jahre 
mit Bronze ausgezeichnet. Außerdem wurde Christine Sin-
ger, Gertrude Sternecker, Hermann Raith, Sieglinde 
(Frieda) Raith und Annemarie Zottl mit Urkunden und 
kleinen Geschenken für ihre Verdienste für den Verein ge-
dankt.  
 
Derzeit liegt bei der Theatergruppe der gesamte Fokus auf 
der Darbietung des heurigen Theaterstücks „Aber, aber 
Herr Pfarrer“ von Hans Schimmel. Die turbulente Komödie 
wird am 6. und 7. Jänner sowie 12. 13. und 14. Jänner 
2024 wie gewohnt in der Wachauhalle aufgeführt. Der Kar-
tenvorverkauf wird - wie auch letztes Jahr - wieder über Ö-
Ticket abgewickelt. Karten sind online unter dem Link 
www.mgv-dwachauer.at/tickets oder in allen Ö-Ticket Ver-
kaufsstellen erhältlich.  
 
Ich darf allen noch eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches neues Jahr 2024 wünschen und lade be-
sonders die Herren aus der Umgebung ein, bei unserer wö-
chentlichen Chorprobe teilzunehmen. Sollte ich Ihr Inte-
resse geweckt haben, werfen Sie einen Blick auf unsere 
Vereinshomepage www.mgv-dwachauer.at.   
 
Der Schriftführer des MGV D‘Wachauer 
Michael Mang, BSc (WU) 
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Trachtenkapelle Wösendorf 
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10 Jahre Wachauer 
Kracherl  
Kaum zu glauben, aber un-
ser Jugendorchester Wach-
auer Kracherl feiert 2024 
seinen 10. Geburtstag!  
 
In den letzten 10 Jahren 
hat sich sehr viel getan: 
Das Jugendorchester wur-
de im Jahr 2014 von den 
Trachtenkapellen Wösen-
dorf und Spitz gegründet. 
In den darauffolgenden 
Jahren kamen auch Kinder 
und Jugendliche der Trach-
tenkapelle Maria Laach, 
des Musikvereins Mühldorf 

es im vergangenen Jahr ei-
nen sehr gelungenen Auf-
tritt im Schloss Spitz.  
 
Im Jubiläumsjahr 2024 
gibt es am 31. März ein 
großes Konzert in der 
Wachauhalle in Weißenkir-
chen. Die Wachauer Kra-
cherl sowie die Trachtenka-
pelle Wösendorf freuen sich 
auf Ihren Besuch! 
 
Obmann 
Jürgen Gattinger 

und der Marktkapelle Aggs-
bach Markt dazu. Heuer 
kam es zu einer erneuten 
Erweiterung – so wurde 
auch der Musikverein Ra-
xendorf ins Boot geholt. 
 
Das Ziel besteht seit den 
ersten Stunden darin, den 
Einstieg in den jeweiligen 
Musikverein zu erleichtern. 
Die Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker treffen sich 
regelmäßig, um zu musizie-
ren und ein gemeinsames 
Programm einzustudieren. 
Ihr Können zeigen sie bei 
ihren erfolgreichen Auftrit-
ten und Konzerten. So gab  
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Ministranten 

Ministrantenausflug 

 
Am 1. Ferienmontag verbrachten die Ministrant*innen un-
serer 4 Pfarren bei herrlichem Wetter einen tollen Tag 
beim Ministrantenausflug im Familypark St. Margarethen. 
Großzügig finanziell unterstützt wurden sie dabei von der 
Familie Schütz-Stifter, der Raiffeisenbank, der Kremser 
Bank & Sparkasse, Installationen Geppner und den Pfar-
ren.  
Für das leibliche Wohl sorgten die Bäckerei Hörmer und 
Spar Weißenkirchen. Den Tag ausklingen ließen die Minis 
mit ihren Begleiter*innen noch in der Pizzeria! 
Ein herzliches Dankeschön allen Spender und unserem 
Pfarrer Przemyslaw Kocjan für die Ermöglichung dieses 
schönen Tages, unsere Minis hatten viel Spaß! 

Miniaufnahme  
 
Im Rahmen der Messe am 
Elisabethsonntag wurden 
Tobias Ettenauer, Paul 
Stundner und Johanna 
Seiser in einer wunder-
schönen Zeremonie feier-
lich in den Ministranten-
dienst aufgenommen sowie 
Erik und Theo Mondl in 
den ‚Mini-Ruhestand‘ ver-
abschiedet. Gleichzeitig 
mussten wir aber auch 
schweren Herzens Magda-
lena Leitner und Sarah 
Liebl in die mehr als wohl-
verdiente ‚Mini-Rente‘ zie-
hen lassen. Pfarrer 
Przemyslaw Kocjan über-
reichte Abschiedsgeschen-
ke und dankte in einer be-
wegenden Rede den beiden 
scheidenden Oberminist-
rantinnen für ihren 13-
jährigen wunderbaren 
Dienst in der Kirche und 
Pfarre, in der sie vielen Mi-
nis nicht nur schöne Vor-
bilder, sondern auch Be-
gleiterinnen und Freundin-
nen waren. Musikalisch 
stimmungsvoll umrahmt 
wurde der Gottesdienst 
vom Ensemble Fortissimo.  
 
Ein Riesen-Dankeschön an 
Magdalena und Sarah für 
diese wunderschönen 13 
Jahre als Leiterinnen unse-
rer Ministrantenschar! 
 
Andrea Liebl 
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Schulsportaktiv - 
Wandern 
 
Am Freitag, den 29.9.2023,  

dels geschärft, sondern sie auch dazu ermutigt, aktiv zu 
werden und Verantwortung für unsere Umwelt zu über-
nehmen. 

Adventkranzbinden 
4A 
 
Zur Vorbereitung auf den 
ersten Adventsonntag, ha-
ben wir, die Schülerinnen 
und Schüler der 4A, heute 
Adventkränze gebunden. 
Wir haben uns der Heraus-
forderung gestellt und je-
der/jede seinen/ihren eige-
nen Kranz gebunden. Es 
waren von Verzweiflung bis 
Freude alle Emotionen da-
bei. Schlussendlich sind 
sehr schöne vielfältige Ad-
ventkränze entstanden und 
wir freuen uns auf den ers-
ten Adventsonntag.   
(Verfasser: die Jungs der 
4A) 
 

Workshop 
Klimabündnis 
 
Am 06.10.2023 hatten die 
SchülerInnen der 2. und 4. 
Klassen die Gelegenheit, an 
einem spannenden Work-
shop zum Thema Klima-
wandelanpassung teilzu-
nehmen. Dieser Workshop 
bot eine hervorragende Ge-
legenheit, um sich mit den 
Herausforderungen des Kli-
mawandels auseinanderzu-
setzen und zu erkunden, 
wie wir uns aktiv an zu-
künftige Veränderungen 
a n p a s s e n  k ö n n e n . 
Der Workshop war ein vol-
ler Erfolg und hat nicht nur 
das Bewusstsein der Schü-
lerInnen für die Herausfor-
derungen des Klimawan- 
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MS Spitz  
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starteten wir in das Schul-
Sport-Aktiv-Jahr mit einer 
spannenden Wanderung 
auf den Spuren von Minen-
arbeitern. So ging es einer-
seits hoch hinaus auf Aus-
sichtsfelsen, aber anderer-
seits auch tief hinunter in 
Stollen rund um Spitz. Ne-
ben einigen Tieren der 
Dunkelheit konnten wir 
auch spannende Artefakte 
entdecken. (Verfasser: Cle-
mens Zeller) 
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Senecura 23 
 
Gesundheit und Soziales 
– Ausflug ins Sene Cura 

Pensionistenheim 
Die Schüler*innen der 
zweiten und dritten Klasse, 
die das Fach „Gesundheit 
und Soziales“ gewählt ha-
ben, wagten sich erneut in 
die Welt der Fürsorglichkeit 
u n d  I n k l u s i o n . 
Die idyllische Atmosphäre 
entlang der Donau bildete 
die Kulisse für einen be-
sonderen Ausflug, bei dem 
sich die Pensionisten von 
ihrer lebhaften Seite zeig-
ten. Fröhliches Gelächter 
und die Geschichten ver-
gangener Tage erfüllten die 
Luft, als die Senioren die 
warmen Sonnenstrahlen 
g e n o s s e n . 
Mit einem Lächeln auf den 
Lippen versuchten die 
Schüler, die Rollstühle der 
Pensionisten vom Pensio-
nistenheim bis zur Donau 
zu lenken. Dabei entstand 
eine herzerwärmende Ver-
bindung zwischen den Ge-
nerationen, während die 
Schüler geduldig zuhörten 
und die reiche Lebenser-
fahrung der Senioren 
s c h ä t z t e n . 
Der Ausflug wurde zu ei-
nem bewegenden Erlebnis, 
das die Kluft zwischen 
Jung und Alt überbrückte 
und die gemeinsame Freu-
de an einem sonnigen Tag 
am Ufer der Donau teilten. 
(Verfasserin: Christina 
Kolndorffer)  

Gesundheitstag 2023 
 
Am 21. September 2023 fand an der MS Spitz zum ersten 
Mal ein Gesundheitstag statt. An diesem Tag konnten sich 

die Kinder anstatt des normalen Unterrichts drei verschie-
dene Workshops zum Thema Gesundheit auswählen. Der 
Bogen spannte sich von sportlichen Aktivitäten wie Hand-
ball, Tennis, Airtrack-Matte und Yoga über gesunde Er-
nährung und Zahngesundheit bis hin zu mehr Gelassen-
heit im Schulalltag, Psychotherapie, Helping Hands und 
kooperativen Abenteuerspielen. Aufgrund des Engage-
ments der Lehrpersonen konnten verschiedene Referenten 
gewonnen werden, die ihr Wissen kostenlos an die Schüle-
rInnen weitergaben. Ein herzliches Dankeschön nochmals 
auf diesem Weg, speziell dem Tennisverein Spitz, der den 
fleißigen TennisspielerInnen auch ein Eis als Belohnung 
spendierte. Am Ende des Tages gingen alle ausgepowert 
und/oder entspannt nach Hause. 
Teilnehmende Organisationen/Referenten: 
UHK Krems – Christopher Hummel, Psychotherapie – An-
dreas Wachter, Rotes Kreuz – Susanne Gafko, Yoga – Jür-
gen Ullrich, Gelassenheit im Schulalltag - Physiotherapeu-
tin Ingrid Koch, Tennisverein Spitz – Erik Helwig 
Turnverein Spitz – Wolfang Malota 
(Verfasserin: Alexandra Vogl) 
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Volksschule Weißenkirchen 

1. und 2. Klasse 
 
Die Monster der 1. und 2. Schulstufe dürfen sich dieses 
Semester ganz besonders freuen da zwei sehr liebe Studie-
rende/ zukünftige Volksschullehrerinnen (links: Lisa Reh-
berger, rechts: Lisa Mistelbauer) jeden Dienstag im Rah-
men ihrer Ausbildung jeweils eine Unterrichtsstunde hal-
ten dürfen. Dabei wurden beispielsweise schon tolle Geis-
ter- Zeichnungen gestaltet und das Buch „Krokodil und 
Giraffe“ vorgelesen.  

4. Klasse 
 
Die 4. Klasse hat im Okto-
ber die Freiwillige Radfahr-

prüfung gemeistert. Die 
Kinder haben sich auf die 
theoretische und die prak-
tische Prüfung gut vorbe-
reitet. Verkehrszeichen, 
Vorrangregeln und das 
richtige Verhalten in Gefah-
rensituationen wurden flei-
ßig geübt. Wir freuen uns, 
dass alle Kinder der 4. 
Klasse die Radfahrprüfung 
geschafft haben. 

Lecker, schmecker Apfelkompott 
 
Die 2. Klasse verknüpfte Deutsch mit Sachunterricht. Zu-
erst ordneten wir die Arbeitsschritte und schrieben es rich-
tig ab. Danach wurde es nachgekocht. Alle hatten großen 
Spaß dabei und ließen es sich schmecken.  
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3. und 4. Klasse 
 
Die dritte und vierte Klasse 
hatte einen tollen Start in 
das Schuljahr. Das schöne 
Wetter im September ha-
ben wir für eine Wande-
rung genutzt. Bei unserer 
Wanderung durch den Na-
turlehrpfad Reisperbachtal 
konnten wir einige Tiere 
sehen. Besonders aufre-
gend war, dass wir beim 
Teich einen Biber beobach-
ten konnten. Wir haben 
den Tag sehr genossen.  

1. Klasse 
 
Die 1. Schulstufe hat sich im Mathematik Unterricht mit 
den geometrischen Formen und Körpern beschäftigt und 

im Rahmen dessen auch Tangram kennengelernt. 
Tangram ist ein chinesisches Legespiel aus 7 Teilen und 
daraus durften die Schülerinnen und Schüler ihre Lieb-
lingstiere wie Katze, Nashorn, Pferd & Co legen und aufkle-
ben. Das hat allen Kindern großen Spaß gemacht- und die 
Werke können sich wirklich sehen lassen! Bravo! 

Auf in den Tausender .. 
 
… hieß es vor Kurzem für die dritte Klasse. Große Augen 
und viele Fragezeichen in den Köpfen der Kinder waren zu 
sehen, als sie einen Haufen Büroklammern sahen und mit 
der Frage konfrontiert wurden, wie viele das wohl sind. Die 
Vermutungen lagen zwischen 100 und 1 Million. Nun, wie 
konnten wir die richtige Lösung herausfinden? Schnell 
wurde den Kindern klar, dass reines Abzählen sehr fehler-
anfällig ist, deswegen wurde voller Elan zu Zehnerketten 
gebündelt. Nach einer Weile war dies geschafft und trotz-
dem hatten wir noch keinen Überblick über die tatsächli-
che Menge. 10x10 ist 100, das wissen wir schon von den 
Malreihen. Gesagt, getan – immer zehn Zehnerketten zu-
sammengebündelt und schon hatten wir unsere Menge 
schön dargestellt und leicht gezählt. Verblüfft war die Aus-
sage zu hören: „Das schaut gar nicht so viel aus.“  
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Das Jubiläumsjähr 
geht zu Ende! 
 
In wenigen Tagen geht das 
Jahr 2023 zu Ende und 
dann wird es auch beim 
Sportclub Weißenkirchen 
wieder etwas ruhiger wer-
den. Das Jubiläumsjahr 
war wirklich anstrengend 
und herausfordernd und es 
gibt viel zu berichten. Aus 
diesem Grund wird der 
USCW Jahresbericht, der 
ab Mitte Dezember verteilt 
wird, heuer auch etwas 
umfangreicher ausfallen. 
Die wohl größte Herausfor-
derung in diesem Jahr war 
mit Sicherheit der sportli-
che Bereich. Dem Abstieg 
aus der Gebietsliga ist der 
USC Weißenkirchen ja erst 
im letzten Augenblick ent-
gangen.  Mi t  Damir 
Grabovac haben wir aber 
einen Trainer gefunden, der 
aus der Mannschaft trotz 
einiger schmerzhafter Aus-
fälle wieder ein erfolgrei-
ches Team geformt  hat, 
das speziell in der zweiten 
Meisterschaftshälfte über-
raschende Erfolge gefeiert 
hat. 
 
Besonders erfreulich ist, 
dass mehrere junge Spieler 
aus unserem Nachwuchs in 
der U23/“Reserve“ absolut 
tadellose Leistungen gezeigt 
haben und in dem einen 
oder anderen Spiel auch 
schon auf der Ersatzbank 
der Ersten Mannschaft  

Platz nehmen durften. Im Nachwuchsbereich, der beim 
Sportclub Weißenkirchen einen ganz besonderen Stellen-
wert hat, sticht heuer die Spielgemeinschaft U16 ganz be-
sonders ins Auge. Elf Spiele, elf Siege und somit überlege-
ner Herbstmeister. Gratulation an die Trainer Magda 
Heinzle und Martin Haider (SV Jauerling) und alle Spieler! 
 
Die Veranstaltungen des USCW – der Kirtag mit dem Fest-
akt zum 100-jährigen Jubiläum, die Sturmtage, der USCW 
Wandertag und die Heimspiele am Sportplatz waren heuer 
auf Grund des guten Wetters sehr gut besucht.  
Danke allen Helfern und Mitarbeitern sowie unseren 
Sponsoren und der MG Weißenkirchen für die Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr! 
Vorschau auf 2024: Das Frühlingserwachen wird am 2. 
März stattfinden, Meisterschaftsstart ist voraussichtlich 
am 10. März (Heimspiel gegen Groß Gerungs) und vom 5. - 
7. Juli hoffen wir auf schönes Wetter für den Wachauer 
Kirtag. 
 
Im Namen des  USC Weißenkirchen wünsche ich allen Le-
sern einen besinnlichen Advent, ein friedliches Weih-
nachtsfest und für 2024 alles Gute und Gesundheit! 
 
Andreas Görlich, Obmann 
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Sprechtage KOBV -  
Ortsgruppe  
Der Behindertenver-
band 
 

E i s e n t ü r g a s s e  1 1 
(Eingang Drinkweldergas-

se, 3500 Krems) - Jeden 
1. und 3 Mittwoch im Mo-

nat von 09.00 bis 10.30 
Uhr. 

News 

N
ew

s 

Bausprechtage 2024 
der  Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau   
     

  25. Jänner  18. Juli 
  29. Februar  22. August 

  21. März   26. September  
  25. April   24. Oktober 

  23. Mai   28. November 
  27. Juni   19. Dezember 

 
Immer Nachmittags ab 13.00 Uhr. Bitte nur nach telefo-

nischer Terminvereinbarung bei BAL Ing. Daniela Leit-
zinger 02715/2232213 oder per Mail  

daniela.leitzinger@weissenirchen-wachau.at möglich. 

Bevor der Winter kommt:
Pellets einlagern!

0 28 74 - 68 0 69  |  office@weinsbergpellets.at
WEHO Weinsberg Holz GmbH  |  Bahnstraße 25, 3664 Martinsberg, Austria  |  weinsbergpellets.at
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1 Unsere Schüler:innen sind auch in die-

sem Schuljahr wieder fleißig. So konnte 

Celine Leidenfrost—Klarinette, Klasse 
Gregor Narnhofer am 23. Oktober die ers-
te Übertrittsprüfung mit ausgezeichnetem 
Erfolg ablegen. Damit erhält sie das bron-
zene Leistungsabzeichen, worüber sich 

auch die Trachtenkapelle Wösendorf sehr 
freut. Foto © Musikschule Wachau: 
v.l.n.r.: Gregor Narnhofer, Celine Leiden-
frost, Maria Rupf 

5  Die Raiffeisenbank Krems spon-

serte der Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen in der Wachau einen 
neuen Defi für den Standort im 
Gemeindehaus Wösendorf. Vielen 
herzlichen Dank an Mag. Franz 
Kurzreiter, Geschäftsleiter der Raif-

feisenbank Krems und an Waltraud 
Braun. 

6 Am 15.06.2023 Feierte Herr Jo-

hann Böck seinen 95. Geburtstag, 
dazu gratulierten Pfarrer Przemyslaw 
Kocjan und Bürgermeister Christian 
Geppner herzlichst. 

2  Auf der Donaulände, Höhe Beachvol-

leyballplatz, wird der Weißenkirchner 

Klimabaum zukünftig für mehr Schatten 
sorgen. Im Rahmen der KLAR! Wachau-
Dunkelsteinerwald-Jauerling pflanzten 
die Kinder der 1. & 2. Klasse Volksschule 
Ende Oktober einen Walnussbaum. Ne-

ben Abkühlung wird es in 10 bis 20 Jah-
ren also auch gute Nüsse zu naschen 
geben. Die KLAR! Managerin Elisa Besen-
bäck vermittelte den SchülerInnen mit 
Spiel und Spaß Wissen zu Bäumen und 
deren Bedeutung im Klimawandel. Die 
Kinder waren mit Begeisterung dabei.  

6 

1 2 

5 7 

7  Herr Heinrich Slavik feierte am 

20.10. seinen 85. Geburtstag, dazu 
gratulierte Bürgermeister Christian 
Geppner herzlichst. 



 

 

3  Foto © ÖWM/Anna Stöcher: Bacchuspreis Österreich - Am 7. Novem-

ber 2023 wurde Wachaumaler Erich Giese eine besondere Ehre zuteil. 

Unser  Ehrenbürger wurde im Rahmen der „Weintaufe Österreich“ in der 
Burg Perchtoldsdorf der Bacchuspreis 2023 überreicht. Landtagspräsi-
dent  Karl Wilfing, Weibaupräsident Johannes Schmuckenschlager und 
Laudator Ehrenpräsident Josef Pleil würdigten das Wirken von Erich 
Giese. Die Marktgemeinde Weißenkirchen gratuliert herzlich zu dieser 

besonderen Auszeichnung. 
Christian Geppner 

35 |  Besondere Anlässe 

8 

8  So sehen Sieger aus! Frau Pell und 

Frau Starkl dürfen sich über einen 
Einkaufsgutschein der Bäckerei Hör-
mer freuen, den sie im Rahmen der 
Aktion „Nah Sicher“ gewonnen haben. 
Wir gratulieren!  

9 

9 Eduard und Gertrude Gramel feierten 

heuer ihre Diamantene Hochzeit, Zum 
60. Jubiläum gratulierten gfGR Markus 
Huber und Bürgermeister Christian Ge-
ppner herzlichst. 

3 

4  Die Marktgemeinde Weißenkir-

chen in der Wachau erreichte 

auch heuer wieder bei der Aktion 
Blühendes Niederösterreich den 
2. Platz. Bürgermeister Christian 
Geppner bedankt sich herzlich 
beim Bauhof-Team, vor allem bei 

Petra Schrey und Stefan Hick für 
ihren Einsatz.  

4 



 WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR! 

 WIR MACHT’S MÖGLICH.  raiffeisen.at 

Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 
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